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A
uszeichnung I D

eutscher Lehrerpreis g
e

h
t nach V

illin
g

e
n

d
o

rf / R
ainer K

ro
p

p
-K

u
rta

 und E
ugenia R

em
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n
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A
n d

e
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realschule (G
W

R
S

) in V
il­

lin
g

e
n

d
o

rf flogen die Luft­
ballone

. D
ie S

chulleitung 
in V

illin
g

e
n

d
o

rf w
urde m

it 
d

e
m

 »D
eutschen Lehrer­

preis« ausgezeichnet. 

■
 V

on A
nja Schm

idt 

V
illingendorf. D

ie Freude an 
d

er 
G

W
R

S 
ist 

riesig
. 

D
ie 

preisgekrönte Schule holte er­
neut den »D

eutschen L
ehrer­

preis«. N
achdem

 die höchste 
deutsche 

A
uszeichnung, 

die 
an S

chulen vergeben w
erden 

kann, bereits 2019 für die Ein­
richtung 

der 
Irlandklasse 

nach 
V

illingendo
rf 

ging, 
überzeugte die Schule erneut. 

A
usgezeichnet 

w
urde 

die­
ses M

al die Sch
ulleitung, der 

u
nter der K

ategorie »V
orbild­

liche Schulleitung« 
der Son­

derpreis 
zugesprochen 

w
ur­

de. A
m

 D
ienstag um

 
13 U

hr 
w

urde der unter allen Schul­
typen bundesw

eit ausgelobte 
P

reis 
offiziell 

von 
den 

T
rä­

gern 
des 

W
ettbew

erbs, 
der 

H
eraeu

s B
ildungsstiftung und 

dem
 

D
eutschen 

Philologen­
verband, verm

eldet. 

P
ositive A

tm
osphäre 

D
ie Schüler, die am

 M
orgen 

auf dem
 S

chulhof ihr V
esper 

verzehrten, 
w

ussten 
davon 

n
och 

nichts. Ihre spontanen 
Ä

uß
erungen w

aren dennoch 
voll des L

obes. » D
ie Schullei­

t un
g ist gerecht zu uns und sie 

har im
m

er ein offenes O
hr.« 

T
im

m
 S

uttarp, der als L
ehrer 

die Pause beaufsichtigte, w
ar 

d
ie A

uszeic hnung freilich be­
k

ann
t. 

E
r 

lobte 
die 

positive 
A

 tm
<,~ph

äre 
an 

der 
Schule 

u
n

d d
ie E

ntw
icklung, die die 

Schule unrer der L
eitung von 

l<ckror 
R

ainer 
K

ropp-K
urta 

und der K
onrekto

rin E
ugenia 

k
e1rnscl1 genom

m
en hat. 

Z
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R
ektor R

ainer K
ropp-K

urta und K
onrektorin Eugenia R

em
isch schw

im
m

en in L
uftballons. D

ie G
rund-

und W
erkrealschule V

illingendorfw
urde erneut für ihre pädagogi­

sche A
rbeit hoch ausgezeichnet. 

F
oto: S

chm
idt 

und 
G

lückw
ünschen. 

D
er 

Preis sei voll und ganz ver­
dient, sagte B

irgit Storz stell­
vertretend für das L

ehrerkol­
legium

. 
D

ie 
W

ertschätzung, 
die die S

chulleitung jedem
 zu 

T
eil 

w
erden lasse, 

m
otiviere 

und schw
eiße das T

eam
 zu­

sam
m

en. 
E

s 
gäbe 

viele 
M

o­
m

ente, die dieses gute M
itei­

nander bestärkten. Jüngst sei 
das 

E
ngagem

ent 
des 

K
olle­

gium
s 

im
 

H
om

e-S
choollng . 

von 
d

er 
S

chulleitung 
m

it 
einem

 
kleinen 

O
ska'r' ausge­

zeichnet w
orden. 

E
in 

M
itei­

nander, in dem
 sich alle in­

nerhalb einer flachen H
ierar­

chie 
w

iederfänden, 
betonte 

auch S
ekretärin H

eike E
scabi­

as. 
R

ainer K
ropp-K

urta über-

nahm
 

die 
S

chulleitung 
vor 

zehn Jahren. Seit 2013 stellte 
sich K

onrektorin E
ugenia R

e­
m

isch an seine Seite. D
er A

uf­
bau dieses an diesem

 V
onnit­

tag viel zitierten T
eam

s, das 
abw

eiche von der sonst übli­
chen H

ierarchie eines •elitä­
ren 

verbeam
teten 

L
ehrerbe­

rufs• liege ihnen am
 H

erzen 
und w

erde gelebt. D
er B

ogen 
an 

der 
S

chule 
reiche 

von 
L

ehrkräften, 
E

rzieherinnen, 
d

em
 H

ausm
eister bis zu den 

R
einigungskräften. 
D

urch einen w
öchentlichen 

Jour fix sei jeder in diesem
 

T
eam

 laufend über alle w
ich­

tigen T
hem

en inform
iert. D

ie 
S

chulleitung signalisiere 
O

f­
fenheit und sporne an, Ideen 

und L
uftschlösser zu bauen, 

sagt E
ugenia R

em
isch

. T
eam

­
bildende 

M
aßnahm

en 
w

ür­
den 

darüber 
hinaus 

unter­
nom

m
en. 

E
tw

a 
gem

einsam
e 

F
rühstücke, 

W
anderungen 

oder die T
eam

reisen nach Ir­
land. L

egendär seien die T
eil­

nahm
en 

am
 

E
lfm

eterturnier 
des örtlichen S

portvereins. 

H
oher Z

u
lau

f an S
chülern 

D
ieses M

iteinander sei bei der 
P

reisvergabe 
ebenso 

g
ew

ü
r­

digt w
orden w

ie das E
ngage­

m
ent 

in 
der 

L
ehrer-A

usbil­
dung, sagt K

ropp-K
urta. D

er­
zeit begleite die S

chule sieben 
L

ehram
tsanw

ärter. 
Strate­

gisch w
ertvoll sei es, 

sie an 
der S

chule zu halten. A
ber als 

ebenso erfreulich w
ertete er, 

dass viele an
 der S

chule aus­
gebildete 

L
ehrer, 

R
ektoren­

stellen 
in 

um
liegenden 

G
e­

m
einden annehm

en konnten. 
K

ropp-K
urta betrachtet die 

zurückliegenden 
zehn 

Jahre 
als 

L
ebensw

erk. 
A

ls 
er 

be­
gann, habe die S

chule für die 
w

eiterführenden K
lassen vor 

der 
S

chließung 
gestanden. 

200 S
chüler w

aren es dam
als. 

s.agte 
er. 

Inzw
ischen 

w
urde 

die 
W

erkrealschule 
einge­

richtet' und die S
chülerzahlen

· 
sprangen 

auf 
380. 

F
ür 

das 
kom

m
enden S

chuljahr liegen 
für die K

lasse fünf bereits 38 
A

nm
eldungen 

vor. 
A

nm
el­

dungen aus zw
ölf G

rundschu­
len des U

m
lands. 

K
ropp-K

urta 
w

ill 
•keine 

Show
« 

um
 die S

chulleitung. 
A

ber die A
nerkennung bleibt 

nicht aus. E
tw

a die von B
ür­

germ
eister M

arcus T
ürk, der 

»sehr stolz ist, dass w
ir so eine 

tolle S
chule haben, die durch 

ihre 
vielfältigen 

A
ktionen 

schon etliche Preise und A
us­

zeichnungen gew
innen konn­

te. B
esonders freut 

es m
ich 

aber, 
dass 

nun 
auch 

das 
außerordentliche 

E
ngage­

m
ent von R

ektor K
ropp-K

urta 
und K

onrektorin R
em

isch ge­
w

ürdigt w
ird

. D
urch ihre ko­

operative 
und 

sym
pathische 

A
rt arbeite ich sehr gerne m

it 
ihnen zusam

m
en und gönne 

ihnen 
diese 

A
uszeichnung 

von H
erzen

.« 
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